
 

 

Er bleibt 
„Kommst du uns besuchen oder nicht?“, ruft mir ein 
Kind entgegen, das auf dem Spielteppich sitzt, mitten 
im Durcheinander von Kindern und Bauklötzen, Autos, 
Stofftieren… 

Ich bleibe stehen und frage: „Was ist denn ein richtiger 
Besuch für dich?“ Die Antwort kommt ohne Nachden-
ken: „Dass du mit uns spielst und bleibst und nicht wie-
der gehst.“ 

Ich bin perplex. Dieser Satz lässt mich nicht mehr los. 
Weil er eigentlich alles sagt, worum es im Advent geht: 
Wir warten darauf, dass einer kommt: Jesus. Aber er 
schaut nicht nur kurz vorbei. Er bleibt. 

Er setzt sich zu uns auf den Teppich, mitten hinein ins Leben. Er lacht, streitet, hofft, 
seufzt, tröstet. Er hält es mit uns aus, wenn wir müde sind, und freut sich mit uns, 
wenn etwas gelingt. Er bleibt, wenn andere schon gehen. 

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit, es kommt der Herr der Herrlichkeit.“ So 
singen wir im Advent. Und weiter heißt es: „Er ist gerecht, ein Helfer wert, Sanftmü-
tigkeit ist sein Gefährt.“ Ein König, der nicht einfach durchzieht, sondern einzieht und 
bleibt. 

Das Kind im Kindergarten hat es längst verstanden. Ein richtiger Besuch dauert. Gott 
bleibt nicht auf der Schwelle stehen. Er macht sich klein, damit wir ihn nicht fürchten. 
Er spielt mit, hört zu, lacht mit, trägt mit – auf unseren Teppichen, in unseren Ge-
schichten, mitten in unserem Alltag. Und selbst als Jesus stirbt, bleibt er. Er geht 
nicht ohne Versprechen: „Ich bin bei euch alle Tage.“ 

Vielleicht gelingt es uns in diesem Advent, mit Kinderaugen zu sehen. Einfach, offen, 
erwartungsvoll. Mit diesem einen Wunsch im Herzen: „Kommst du und bleibst?“ 

Und dann hören wir die Antwort: Ja. Ich bleibe. Bei euch. Für immer! 

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit! 
Ihre/Eure Pfarrerin Gunhild Krumme 



 Umbau in der Ev. Kindertageseinrichtung 
Die Ev. Kita und Familienzentrum Westhofen  - in 
der Trägerschaft des Trägerverbundes der Ev. Ta-
geseinrichtungen für Kinder im Ev. Kirchenkreis 
Iserlohn - befindet sich seit dem 01. Juli 2025 in ei-
ner umfassenden Bau- und Sanierungsphase, die 
sowohl das Gebäude als auch das pädagogische 
Konzept zukunftsfähig macht. Der Fokus liegt da-
bei auf dem Brandschutz, der Modernisierung 
der Küche und der Waschräume, der Sanierung 

der Elektrik, der Erneuerung der Heizungsanlage, der Sanierung des Dachs und der 
Umnutzung der Wohnung im Obergeschoss. Wir sind zuversichtlich, dass die Arbei-
ten bis Ende 2025 abgeschlossen sein werden.  

Das Ziel dieser Sanierung ist es, die bestehende Kinder-
tageseinrichtung zu qualifizieren und den Raum so um-
zugestalten, dass er den Bedürfnissen der Kinder besser 
gerecht wird. Mit einer Kapazität von derzeit 60 Kindern 
im Alter von 4 Monaten bis zur Einschulung schaffen wir 
Platz für Familien und können das Angebot weiter aus-
bauen. Besonders wichtig ist dabei, dass das gesamte 
Gebäude inklusiv und barrierefrei umgestaltet wird, um 
jedem Kind – unabhängig von seinen Bedürfnissen – die 
besten Entwicklungsmöglichkeiten zu bieten. 

Die freigewordene Wohnung im Obergeschoss 
wird nun in das Konzept des Familienzentrums in-
tegriert und bietet zusätzliche Funktionsräume. 
Hier können neue Angebote für Beratung und 
Unterstützung durch das Kita-Team und externe 
Kooperationspartner sowie für Familien entste-
hen. 

Im Rahmen der Sanierung wird auch das Raumkonzept grundlegend überarbeitet. 
Durch die Schaffung neuer Funktionsräume entsteht Platz für ein offenes Konzept, 
das den Kindern mehr Freiraum für individuelles Spielen und Lernen ermöglicht. Die 
Kita ist weiterhin als Sprachkita und zertifiziertes Familienzentrum tätig, was durch 
zusätzliche Räume für Sprachförderung und Kommunikation sowie Beratungsräume 
weiter gestärkt wird. 

Die Baumaßnahmen werden momentan in fünf Bauabschnitten durchgeführt, wobei 
jeweils ein Raum nach dem anderen saniert wird. Die mit viel Lärm verbundenen Ar-
beiten und Abbrüche haben hauptsächlich in den 15 Schließtagen im Sommer 

stattgefunden, damit der laufende Kita-Betrieb nicht unnötig gestört wurde. Trotz 
der Baustelle bleibt der Betrieb der Kita weitgehend unbehindert. 

Für die Kinder ist der Umbau ein echtes Aben-
teuer. Sie lieben es, den Handwerkern bei der Ar-
beit zuzuschauen – natürlich aus sicherem Ab-
stand. Die Baustelle bietet eine wunderbare Ge-
legenheit, den Kindern spielerisch mehr über 
handwerkliche Berufe und die Arbeit auf einer 
Baustelle beizubringen. 

Nach der Fertigstellung erwarten uns neue, mo-
derne Räume, die das pädagogische Konzept 
unterstützen und noch mehr Möglichkeiten für die Kinder schaffen. Wir sind ge-
spannt, wie sich die neuen Strukturen auf den Alltag in der Kita auswirken werden 
und freuen uns darauf nicht nur die neuen Räume nach der Fertigstellung zu nutzen, 
sondern unsere „neue Kita“ im Rahmen einer Feierlichkeit im Frühjahr einzuweihen. 

  Christine Schnettler, Einrichtungsleitung  

 Wir sammeln Lebensmittel 
Zum Beginn der Adventszeit erbitten wir auch in 
diesem Jahr wieder Lebensmittelspenden für die 
Bedürftigen der Bahnhofsmission, der Suppen-
küche und Luthers Waschsalon - Einrichtungen 
der Diakonie in Hagen. Regelmäßig fahren wir 
auch mit unseren Konfirmandinnen und Konfir-
manden dorthin und bekommen so direkten Ein-
blick in die Arbeit in diesen Einrichtungen. 

Zur Weitergabe werden in kleinere Portionen ab-
gepackte Lebensmittel benötigt, die ohne Küh-
lung länger haltbar sind. Jetzt zum Winter auch gern Marmelade, Milch, Zucker,  
5-Minuten-Terrinen und Weihnachtskekse. 

Ihre Spenden legen Sie bitte in die dafür vorgesehenen Sammelbehälter am 

Samstag, 29. November 2025 von 10:00 bis 14:00 

• vor dem Gemeindehaus Westhofen, Labuissiérestraße 32 

• am Hof Sirringhaus, Garenfeld, Westhofener Straße 19 „bei den Treckern" 

Der nächste Sammeltermin: 07.03.2026 

Vielen Dank für Ihre/Eure Unterstützung! 



 Ein ganzer Ort als Adventskalender 

Schon zum 26. Mal lebt ein alter Brauch aus der Schweiz auf. Wir laden herzlich ein 
zum Stadtadventskalender! Ab dem 01. Dezember treffen sich an jedem Abend um 
18:30 Uhr Gemeindeglieder, Nachbarn und Gäste vor dem Haus, an dem an diesem 
Abend ein Türchen geöffnet wird. Gemeinsam singen wir dazu Advents- und Weih-
nachtslieder.  

Anschließend werden in der Regel von den Gastgebern noch Gebäck und ein warmes 
Getränk gereicht. Jetzt ist Zeit für persönliche Gespräche. 

Zwei wichtige Hinweise: Bringen Sie bitte einen eigenen Becher mit und denken Sie 
daran, dass alles draußen stattfindet. Veranstaltungen an den Adventssonntagen 
und zu Weihnachten finden Sie umseitig.  

 Termine in Garenfeld 
Freitag, 05.12.2025 Im Braucke 16 

Samstag, 06.12.2025 Zur Feldlage 9 

Montag, 08.12.2025 Zur Heimke 4a 

Dienstag, 09.12.2025 Zur Heimke 28 

Mittwoch, 10.12.2025 Im Braucke 18 

Donnerstag, 11.12.2025 Zur Heimke 14 

Freitag, 12.12.2025 Westhofener Straße 19 

Samstag, 13.12.2025 Tennenweg 17 

Montag, 15.12.2025 Steinbergweg 1a 

Dienstag, 16.12.2025 Karl-Gerharts-Straße 35 

Mittwoch, 17.12.2025 Dorfstraße 3 

Montag, 22.12.2025 Im Braucke 34 
 

Kontakt: Wolfgang Bostelmann, Tel.: 61684 

 

 

 
 

 Termine in Westhofen 
Montag, 01.12.2025 Reichshofstraße 50 (Ecke Mesenbecke) 

Dienstag, 02.12.2025 Labuissièrestraße 32 

Mittwoch, 03.12.2025 Labuissièrestraße 32 

Donnerstag, 04.12.2025 Meiner Weg 8 

Freitag, 05.12.2025 Meiner Weg 10 

Samstag, 06.12.2025 Niederstraße 12 

Montag, 08.12.2025 St.-Peter-Weg 6 

Dienstag, 09.12.2025 Eickhofstraße 3 

Mittwoch, 10.12.2025 Labuissièrestraße 32 

Donnerstag, 11.12.2025 Wasserstraße 18b 

Freitag, 12.12.2025 Reichshofstraße 67 

Samstag, 13.12.2025 Schräpperweg 19 

Montag, 15.12.2025 Kirchplatz 8 

Dienstag, 16.12.2025 Niederstraße 32 

Mittwoch, 17.12.2025 Grüner Weg 19 

Donnerstag, 18.12.2025 Labuissièrestraße 34 

Freitag, 19.12.2025 Reichshofstraße 66 

Samstag, 20.12.2025 Alter Hellweg 6 

Montag, 22.12.2025 Sonnenhang 7b 
 

Kontakt: Petra Förster, Tel.: 67082 



 

 Gottesdienste und Veranstaltungen 
Fr, 28. November 
14:00 

Adventsbasar des katholischen  
Kindergartens 

St. Petrus 
 

So, 30. November 
1. Advent 

18:00 

Adventsandacht Ev. Kirche 

Mi, 03. Dezember 
16:00 

Mittwochstreff mit „Liz & Mo“ 
Für Kinder von 4 bis 10 Jahren 

Ev. Gemeindehaus 

So, 07. Dezember 
2. Advent 
15:00 

Adventssingen mit dem Männer-
chor auf dem Weihnachtsmarkt 

Hof Klempt 

Mo, 08. Dezember 
15:00 

Adventsfeier der Senioren Ev. Gemeindehaus 

Do, 11. Dezember 
17:30 

Gemütliches Baumaufbauen St. Petrus 

Sa, 13. Dezember 
17:00 

Konzert Männerchor Westhofen 
mit dem Posaunenchor Geseke 

St. Petrus 

So, 14. Dezember 
3. Advent 
09:30 

Familiengottesdienst St. Petrus 

So, 14. Dezember 
3. Advent 
10:00 

Gottesdienst Ev. Kirche 

Sa, 20. Dezember 
16:00 (Einlass 15:30) 

Adventliches Singen  
mit dem MGV Garenfeld 

Ev. Gemeindehaus 

So, 21. Dezember 
4. Advent 
18:00 

Ökumenische Adventsandacht St. Petrus 

 

 

 

 

 

 

 Gottesdienste und Veranstaltungen zur Weihnachtszeit 
Mi, 24. Dezember 
Heiligabend 
15:30 

Krippenspiel St. Petrus 

15:30 Kindervesper mit Weihnachtspiel 
der Konfis 

Ev. Kirche 

17:00 
 

Christvesper Ev. Kirche 

22:00 
 

Christnacht Ev. Kirche 

Do, 25. Dezember 
1. Christtag 
11:00 

Heilige Messe St. Petrus 

Fr, 26. Dezember 
2. Christtag 
10:00 

Gottesdienst mit Abendmahl Ev. Kirche 

Sa, 27. Dezember 
17:30 

Heilige Messe St. Petrus 

So, 28. Dezember 
11:00 

Gottesdienst für die Gemeinden im 
Ruhrtal 

St. Viktor Schwerte 

So, 28. Dezember 
19:30 (Einlass 19:00) 

Kino im Gemeindehaus Ev. Gemeindehaus 

Mi, 31. Dezember 
17:00 

Gottesdienst zum Altjahresabend 
mit Abendmahl 

Ev. Kirche 

So, 04. Januar 
11:00 

Gottesdienst für die Gemeinden im 
Ruhrtal 

St. Viktor 

 

 …übrigens 
Dieser Adventsgruß wurde mit viel Engagement von Men-
schen mit Behinderung im Büroservice der Iserlohner 
Werkstätten gedruckt. 

  



 Aus der Region 
Unter dem Stichwort „Transformationsprozess 
2030“ wächst die Zusammenarbeit in unserer Re-
gion. Mit den Evangelischen Kirchengemeinden  
Ergste, Hennen und Schwerte sind wir die „Gemein-
den im Ruhrtal“. Die Pfarrerinnen und Pfarrer aller 
vier Gemeinden begleiten mittlerweile gemeinde-
übergreifend Beerdigungen und Gottesdienste und 
vertreten sich - falls erforderlich - wechselseitig. Zentrale Gottesdienste und beson-
dere Angebote wie die Sommerkirche werden intensiver miteinander geplant als in 
den Jahren zuvor. Dies geschieht in einer Steuerungsgruppe, die vom Kirchenkreis 
begleitet wird, und im regelmäßigen Austausch der Pfarrerinnen und Pfarrer. 

Unsere Gemeinden werden kleiner – mit 2.200 Gemeindegliedern ist unsere Kirchen-
gemeinde inzwischen die kleinste Gemeinde in der Region. Vertraute Strukturen tra-
gen auf Dauer nicht mehr. Kirchengemeinden müssen auf sinkende Finanzmittel re-
agieren. Die Schließung des Gemeindehauses Garenfeld im vergangenen Jahr, das 
mittlerweile zum Verkauf steht (https://www.sauerland-hellweg.de/resources/e-
cics_212.pdf), war da nur ein Anfang. Vieles steht weiter auf dem Prüfstand.  

Aktuell werden auf verschiedenen Ebenen im gesamten Kirchenkreis unterschiedli-
che Kooperationsmodelle der Gemeinden für die Zukunft beraten, sei es in pfarramt-
lichen Verbindungen einzelner Gemeinden oder in Fusionen. Zurzeit ist die weitere 
Entwicklung noch nicht abzusehen. Die Presbyterien werden in diesem Prozess vom 
Kirchenkreis unterstützt. Wir halten Sie auf dem Laufenden. 

Auch vor Ort suchen wir mehr und mehr die Zusammenarbeit mit der katholischen 
Kirchengemeinde, mit gegenseitigen Einladungen zu Gottesdiensten und gemeinsa-
mem Auftreten als christliche Gemeinden vor Ort. In der Übersicht zum Advent und 
Weihnachten auf den vorhergehenden Seiten finden Sie daher auch Termine der 
Katholischen Kirchengemeinde aufgelistet.  

2026 wird es in der Region erstmals drei Tauffeste geben.  

Am Pfingstmontag, 25. Mai 2026, finden Tauffeste 
im Park von Haus Villigst und im Elsebad in Ergste 
statt: Entweder knöcheltief in der Ruhr, oder mit 
Wasser aus dem Elsebach! Jeweils im Anschluss gibt 
es für die Familien noch die Möglichkeit zum gemüt-
lichen Kaffeetrinken in Haus Villigst oder im Elsebad 
zu bleiben. 

Wenn Sie Interesse haben, Ihr Kind oder vielleicht auch sich selbst an einem solch 
besonderen Ort taufen zu lassen, wenden Sie sich für Haus Villigst an das Gemeinde-
büro Schwerte; für eine Taufe am Elsebad an das Gemeindebüro Ergste. 

Erstmals wird unsere Kirchengemeinde 
ein Tauffest an der Ruhr anbieten. Ermu-
tigt durch die gute Kooperation mit der 
DLRG-Ortsgruppe Westhofen-Garenfeld 
in der letzten Sommerkirche soll nun an 
der DLRG-Station am 19. Juli, um 11:00 Uhr 
ein Tauffest stattfinden. Melden Sie sich 
wegen der begrenzten Kapazitäten und 
für unsere weitere Planung möglichst 
bald im Gemeindebüro Westhofen. 

Jubiläumskonfirmationen 

Auch für die Feier der Jubiläumskonfirmationen gibt es in den Gemeinden im Ruhrtal 
ein gemeindeübergreifendes Angebot. 

Wir laden Sie zum Gottesdienst zur Jubiläumskonfirmation am Sonntag, den 07. Juni 
2026 um 10:00 Uhr in unsere Kirche in Westhofen ein (Goldene, Diamantene, Eiserne, 
Gnaden- und Kronjuwelenkonfirmation). 

Wenn Sie im nächsten Jahr zu den Jubilarinnen und Jubilaren gehören, melden Sie 
sich bitte im Gemeindebüro Westhofen an. Geben Sie diese Information aber auch 
gern an Andere weiter, die mittlerweile woanders wohnen.  

Wenn dieser Tag terminlich bei Ihnen nicht passen sollte, sind Sie eingeladen, in einer 
der anderen Gemeinden im Ruhrtal Ihr Konfirmationsjubiläum zu begehen: 

In der Ev. Kirchengemeinde Schwerte am 15. März 2026 um 11:00 Uhr in der St. Viktor-
Kirche Schwerte. 

In der Ev. Kirchengemeinde Hennen am 02. August 2026 um 10:00 Uhr. 
In Ev. Kirchengemeinde Ergste am 04. Oktober 2026 (Erntedankfest) um 10:30 Uhr. 

Bitte melden Sie sich ggf. im jeweiligen Gemeindebüro an. 

 Kontakte: 
Gemeindebüro Westhofen: Elke Krumscheid 
 02304-6914,  IS-KG-Westhofen@ekvw.de  

Gemeindebüro Schwerte: Silvia Schillings 
 02304-939341,  silvia.schillings@evangelische-kirche-schwerte.de 

Gemeindebüro Ergste: Janet Minichshofer 
 02304 74723,  gemeindebuero@ev-kirche-ergste.de 

Gemeindebüro Hennen: Ulrike Bergmann und Janina Günzel 
 02304 549,  gemeindebuero@evkg-hennen.de 

  



 Bildersammlung  

 
 

 
Sommermusik mit dem  

Bläsercorps des Hegerings Menden 

 
Jubelkonfirmation 2025 

 
Gottesdienst an der DLRG-Station 

 
Konfitag im Juni 2025 

 
Ausstellung  

mit Bildern von U. Vielhauer 

 

 Termine der Winterkirche 2026 
Sonntag, 11.01. 
15:00 

Gottesdienst zum Start der Winterkirche. Im Anschluss  
folgen wir der Einladung zum Empfang in St. Petrus 

Sonntag, 18.01. 
15:00 

Nachmittag mit dem Vokalquartett  
mit Kaffee und Gebäck 

Sonntag, 25.01. 
10:00 

Gottesdienst mit Abendmahl. 
Im Anschluss Kirchcafé 

Sonntag, 01.02. 
11:00 

Jahresempfang 

Sonntag, 08.02. 
10:00 

Gottesdienst mit Möglichkeit zur Taufe. 
Im Anschluss Kirchcafé 

Sonntag, 15.02. 
11:00 

LEGO®-Brunch mit und ohne Verkleidung 
 

Sonntag, 22.02. 
10:00 

Frühstücksgottesdienst mit Tischabendmahl 

Freitag, 06.03. 
17:00 

Ökumenischer Weltgebetstag: 
Frauen aller Konfessionen laden ein 

Sonntag, 08.03. 
10:00 

Gottesdienst mit Möglichkeit zur Taufe. 
Im Anschluss Kirchcafé 

Sonntag, 15.03. 
16:00 

25 Jahre Heart-Chor, ein Konzert mit den Lieblingsstücken. 
Im Anschluss Beisammensein mit Kaffee, Kuchen und  
Getränken 

Sonntag, 22.03. 
10:00 

Gottesdienst mit Abendmahl. 
Im Anschluss Kirchcafé 

Samstag, 28.03. 
18:00 

„Glaube und KI“, Impulse und Gespräch mit Thorsten 
Giersch, Journalist; dazu: Wein und Snacks 
Im Anschluss: Abendsegen. 

Sonntag, 29.03. 
18:00 

Palmsonntag: Gottesdienst für die Region in St. Viktor 

Donnerstag, 02.04. 
19:00 

Gründonnerstag: Tischabendmahlsfeier  

Freitag, 03.04. 
10:00 

Karfreitag: Gottesdienst 



 Adventssammlung der Diakonie vom 15.11. bis 06.12. 
Füreinander. Für hier. 

Diakonie ist praktische Nächstenliebe, Hilfe di-
rekt um die Ecke in Kirchengemeinden, diako-
nischen Einrichtungen und sozialen Angebo-
ten. Dieses Engagement braucht Unterstüt-
zung: Ehrenamtliche Mitarbeit, Spenden und 
Gebet. 

Mit der Spendenaktion "Füreinander. Für 
hier." rufen Diakonie und Caritas gemeinsam 
dazu auf, diese Hilfen vor Ort zu unterstützen. 

Solidarität über Gemeindegrenzen hinweg 

Vom Sammlungsaufkommen bleiben 35% bei 
den sammelnden Kirchengemeinden und 25% 
im jeweiligen Kirchenkreis. 40% werden landes-

kirchenweit für diakonische Aufgaben eingesetzt. Somit ist die Diakoniesammlung 
eine solidarische Hilfsaktion, die über die Grenzen der Gemeinde hinausgeht. 

In der Sommersammlung 2025 wurden in unserer Kirchengemeinde 298 Euro für die 
Diakoniesammlung gespendet. 

Mit Ihrer Spende können Sie das Füreinander lebendig werden lassen. Bitte beteili-
gen Sie sich an der Sammlung. Jede Spende ist wertvoll!  

Jetzt bargeldlos spenden und doppelt helfen: QR-Code scannen und 
spenden. Oder online unter fuereinanderhier.org. 

Jede digitale Spende an die Diakonie wird verdoppelt! (bis insgesamt 
max. 100.000€) 
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